
Amtsblatt zur Laibacher Zcllung.
Np. 146. Freitag den 1. Ju l i 1853
Z 274. :.

P r i v i l e g i cn - V e r l e i h u n g.
Das k. k. Handelsministerium hat nachstehende

ausschließende Privilegien nach den Bestimmungen
des allerhöchsten Privilegien-Patentes vom 15
August 1852 verliehen:

1. Dem k. k. Bergrathe im Nonnthale Nr. 29
bei Sa l ; bu ig , Franz v. S c h w i n d , auf die
E, sindung, bei Addampfungs- Anstalten die Warme
des einmal erzeugten Wasscrdampfes nach Meiß-
ners Grundsätzen zur neuen Dampfbildung und
zu andern technischen Zwecken zu verwenden,
— auf dic Dauer E i n e s Jahres.

Die Privilcgiumsbcschrcibung, um deren Ge-
Heimhaltung angesucht wurde, wird im k. k. P l i -
vilegien »Archive aufbewahrt (Z. 3U72 - I I .)

Wien den l t t , M a i ! 853
2. Dem Heinrich B r e i t e r und Ferdinand

N e u d e r , i!coergalantcricardeitern in Wien, durch
A. H e i n r i c h , Secrcta'r des n. ö. Gewerbever-
eines, auf die Erfindung von Cigarren - Etuis
und Porte-monais mit einem Feuerzeuge, —
— uufdie Dauer E i n e s Jahres.

Die Beschreibung, „m deren Geheimhaltung an-
gesucht wuldc, befindet sich sammt dcn dazu bei-
gebrachten Mustern in dem k k. Privilegien
Archive in Aufbewahrung (Z. 3 2 3 ! U).

3. Dem Eduard F ü r s t , bürgerlichen Han>
delsmanne in Wien ( ^ t . Nr . l t t 4 4 ) , auf eine
Erfindung, den Kaffeh auf eine neue A l t zu rösten,
— auf die Dauer E i n e s Jahres.

Die Beschreibung, um deren (3. Heimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Pr io i
legien Archive in Aufbewahrung (Z. 3235 I I ) .

4 . Dem Heinrich E r h a r d t , Maschinenmei-
ster zu Diesden, durch Wolf B e n d e r , k. k.
Ingenieur in Wien Landstraße Nr . 58) , auf
eine Verbcsser-ung an den Kuppelungen der E i .
senbahnschiencn, — auf die Dauer E i n e s Jahres,

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien
Archive in Aufbewahrung (ä . 3 2 4 8 - I I ) .

Wien den 15. M a i ,853.

5. Dem Johann I a n u s c h , Privilegiums'
inhabcr in Wien (Wicden Nr. 3 M ) , auf cine
Verbesserung dc^ Waschapparare „Email-Wasch«
apparate genannt" mittelst Anwendung eines
andern Matcriales als jenes, aus welchem die
bis jetzt privilegirten Waschapparate verfertiget
werden, — auf die Dauer E i n e s Jahres.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich in dem k. k.Prioilegien
Archive in Aufbewahrung (Z. 27U8-I1).

i l . Dem Georg M ä r k l , Bürger und P r i
vatbuchhalter in Wien (Ioftphstadt Nr. <l5),
auf Verbesserungen in der Behandlung des Tor^
fee, und anderer holz« und kohlcnartiger Sub^
stanzen, — auf die Dauer von F ü n f Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien
Archive in Aufbewahrung (Z. 3 2 3 4 - l l ) .

7. Dem Friedrich S c o t t i , Ober. Wasser-
bau-Ingenieur i« Wien (Mar iahi l f Nr . 3 0 5 ) ,
auf dle Erfmdung »on Kästen zum Holz- und
Steinkohlen Transporte «uf dem Wasser, — auf
die Dauer E i n e s Jahres.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. r. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung (Z. 324U - l l).

8. Dem Josef W e t t e r n c c k , Ingenien in
der Maschinenfabrik am Tador in Wien Nr. 5i»,
auf die Erfindung eineS Apparates, mittelst wel>
chem jede Leuchtgas liefernde Flüssigkeit in dem
betreffenden Brcnnapparate auf eine gewisse Hohe
gehoben, und auf derselben erhalten werden könne,
- - auf die Dauer von D r e i Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesnchl wurde, befindet sich in dem t. k, Privi-
l.'^.'l> Archiv in Aufbewahilmg (^. 3425 II) l

9. Dem Ludwig Ritter von B o h r , Inha°
ber der landesbefugten Compressions-Bleiröhrcn
und Plattenfabrik in Kottingbrunn, wuhnhaft
in Wien (Stadt Nr. 8 l 7 , auf die Etsmduug,
Bleiröhrcn und Bleiplatten auf mechanischem
Wege beliebig dick mit Zinn zu plattircn, —
auf die Dauer von F ü n f Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Pr iv i -
legien» Archive in Aufbewahrung (Z. 3 4 2 5 - l l ) .

10. Dem August K o h l , bürgl. fe i ler , u^d
Johann M a r t i n , bürgl. Roßhaarsieder m Wi^n
(am Laurenzerqrund Nr . i>), auf eine Verbe>je.
rung an den hänfenen Maschinen- und Aufzug'
Gurten, wodurch das Auodehnen, sowie auch das
Zusammenziehen oder Eingehen derselben beseitî
tigt werde, — auf die Dauer E i n e s Jahres.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wulde, befindet sich in dem k. r.Pi ivi
legien'Archive in Aufbewahrung (Z. 3 5 2 2 - i l )

Wien den ! ! ) . M a i »d53

P r i v i l e g i u m ö - V e r l H n g c r u n g.

Zahl 3 3 3 « - I I ,
l Das k. k. Handelsministerium hat das Pr iv i -

legium des Ignaz W o k a u n , ddo. 2 t . Apri l
1 8 5 2 , auf cine Erfindung in der Erzeugung
eines Knoppern - Ertractes auf die Dauer dtb
Z w e i t e n Jahres, mit der Ausdehnung seiner
Wirksamkeit auf d<n Umfang des Lammten
Reiches, zu verlängern befunden.

Dle geheime Beschreibung befindet sich iü
dem k. k. Privilegien - Alchive i>r Ausbewahlung.

Wien den l !1. M a i »853.

P r i v i l e g i u m s - Z u r ü c k l e g u n g .

Zahl 2 2 8 8 - I I .
Franz S c h u b e r t , bürgl. Schlossermeistel

und Hausinhaber in Wien (Thuly Nr. 53).
hat das ihm am 2 l . August 185 l auf eine
Verbesserung der Wagen - Maschinenfußtritte ver-
liehene Privilcgiuln am 4. März l8.">3 freiwillig
zurückgelegt.

Die dießfälligc Beschreibung befindet sich in
dem k. k. Privilegien - Archive in Aufbewahlmw.

Wien den I«) Ma i l!^5»^
Vom k. k, Ministerium sür Handel, Gewerbe

und öffentliche Bauten.

Z 304. :» (3) Nr. <l53tt.

L i c i t a t i o n s - V c r l a u t b a r u n g.
TXis hohe k. k. Minist.rium des I n m r n hat

mit hohem Erlasse oom 8. d. M . , Nr. «3<j7U,
lie Erweiterung d<r Kapelle und der Occooomie'
Gebäude in dem auch für die k. k, Strafanstalt
v.rwendcten Zwangsarbeilshause zu Laibach ge-
luhmi^et, und es wird wegen Hwtangabe die
ser Baulichkcit am li>. k. M . vormittags um
lU Uhr eine Mlnueudov io la t ion bei dcr hier-
ortigcn k. k. Landtbbaudir.ctiou Stat t finden.

Nach den adjustirten Kostenübcrschlägen si"d
die erforderlichen Materialien und die Professw'
nistenarbciten sammt Fuhr- und Handlöhnungc»
auf nachstehende Kostenbeträge b.nchmt:
Die Maurerarbeiten auf . 4342 si. 38 kr.

„ Gteinnutzarbcitcn auf . 23U „ 24 „
„ Zimm»rmalinsarbcit<ll aus l4U8 „ l 5 ,,
„ Tischlerarbeiten auf . . 3 ? ! ,, 42 ,,
„ Schloss.rarbelten au f . . 432 „ ^6 ,,
„ Spenglcrardeiten auf . U l l i „ l 5 ,,
„ Schmldarbeiten auf . . W „ — „
„ Glaserarbciten auf . . 6? „ 3<l „
„ Gußarl'eiten auf . . . l W /, 23 „
„ Anstrcicherarbeilen auf . l 2 5 „ 23 ,,

Zusammen . 7?85 si. 22 kr.
Ullternchmungblustls.e w.rdcn zu dieser Absl.i

gcrung mit dem Beisah»' eingeladen, daß ein Je-
der v>.r dem Beginne d<r Verhandlung ein IN " / ,
^adiUl,» d,6 Auürufspieis.s eittiv.der im B^re»
ot.er si0c>i>lssl)»isch ^ri Hand.n d»r iHommission zu

erlegen hat , welches Vadium vom Ersteher als
Eautio.i zurückb.halten, den U.brigen ab<r nach
?lr Versteigerung sogleich zurückgestellt w.rdei,
^rild.

Die Llc>t<ttion wird übrigens vorerst nach d»l»
»inzelncn Nubr>k»n getrennt vorge„omm«n, (56
blcilt jedoch d»m Licitanten unbenommen, sa>nn>t-
liche Arbei tn um oder untcr dem durch die Dctai l-
^icitation h.ral'geminderten Betrag zu übernehmen.

Vor dem B^ inne der mündlichen LicitUion
werdcn vm, tcr (5^nimissi0li auch schriftl che Of-
f<rte angenommen, deren Eröffnung und .Ku»d-
gel.u>lg nach d<m Schlüsse der mündlichen Ab-
M!n0lru>,g5l)elha!ll>lun^, in Gegenwart dcr I ln-
t>rnehmung0lverber gleichfalls commissionaliter
durchgefühlt wird.

Diese anf ein^n l 5 kr. Etampel gehörig ver-
sasiteu und glsleg.lten Off.rte »nüssen
<̂) m>t dem l 0 "/^ Vadium im B.lr.lge von

778 st. 3tt tr. ooer mit der amtlichen Beschei-
n'gung übcr den El lag dcrselben b»l einer
öffentlichen lZasse belebt und mit dem Vor.-
u»d Zunamen, dem Wohnorte und (Zharatter
des Offerenlen unt^rfsitigt sein;

l>) die Erklärung enthalten, daß der Offercnt
die allgemeinen liud speliellen Baubedingnisse
cln^cs.hn habe und sich zur Elfül lung der-
selben verpflichte, und

l ') den Anbot mit Zahlen rmd Buchstaben oeullich
g»' sch r> e b e ir a u sd rl> cken.
^Maxgelhafle oder währcnd, oder nach der

mündlichen L cilation tinlangende Offerte wer-
den nicht berücksichtig.'!.

Die allgemeinen und speciellen Baubedingniss^,
dann die Pläne, Kostenübnschlage und Pleis^
tabellen können täglich in den gewöhnliche» Amts-
stullden bei dcr k. k. Landcsbaudirection eingesehen
werden.

Von der k. k. Stalth>,llcrei des Herzolhnms
Krain u» Laibach am 23. I l m i «85,.'l.

Z. 3U5. .. (2) N r . , W ? 8 .
K u " ^ ln a ch u n g

d <.. i>. .̂ st ei r. i l l y r . F i n a n z - L a n d e s '
D i r e c t i o n .

(Betreffend die Verhandlungen zur Sicherstellung
des Bezngcs der allgemeinen Verzehrungssieuer
sue das Verwaltungsjahr l854 in den Krön-

ländcrn Steieimark, Krain und Kärnten.)
Zu Folge Erlasses des hohen k. k Finanz-

Mi'Nsteriums vom l 2 Juni ,853, Z . ' ' ' " " ! / . , ^ ,
hat die Eicherstellung des Bezuges der allgemel-
ncn Verzehrungssteuer für das Verwaltungsjahr
185 l in derselben Art und nach denselben Be-
stimmungen zu geschehen, wie dieß mit dem hohen
Finanz-Minlsterial Ellasse oom !? . I n n i ' »852,
Z- ' " " " / . ,»5, und .Kundmachung dcr k. k. F i -
nanz > Landes «Direction <I<io. 2l), Juni l 8 5 2 ,
Z. 12377, angeordnet worden ist.

Dieser hohen Anordnung zu Folge werden:
1. Die Verhandlungen zu gemeinschaftlichen Ab-

findungen von Eorporationen der Steuerpstich-
tigen, oder ganzen Steuergcmeinden und Steuer-
dczirkcn, so wie zur Verpachtung nur auf ein
Jahr mit oder ohne Vorbehalt der stillschwei-
genden Erneuerung gepflogen.

Ebenso werden Abfindungen mit cinzllncil
Gewerbetreibenden nur auf ein Jahr , mit oder
ohne Vorbehalt der gedachten Bedingung der
stillschweigenden Erneuerung geschlossen.

2. Bleibt, wie bisher, von diesen Verhandlungen
die SichersteUung des Verzehrungssteurr'Er«
trägnisses von der Biercr^eugung und den
gebrannten geistigen Flüssigkeiten ausgeschlossen.

Hicoon machen nur die Grundbesitzer, welche
gebrannte geistige Flüssigkeiten, aus nicht meh-
ligen Stoffen erzeugen, und diese El-zel>au«'g
„ichl gewerbsmäßig betreiben, eine Ausnahme,
indem auch mil denselben und nicksichlllch mit
den Gemeinden als solch.,, für die Gl,a,m„tr
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Z. 876. (3) Nr. 3036.

E d i c t .
Non dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht:
Cs habe über Ansuchen der k. k. Fmanzprocu

ralursabtheilmig, nomine der Loc.Uie Retezhe, die
executive Feilbietung des, dem Andreas Oblak von
heil. Geist gehörigen, im Grundbuche des Staals-
gutes Lack 5uli U,b. Nr. l28 vorkommenden Ueber-
landsackers v N e ^ i , im gerichtlich erhobenen Schaz.-
zungswerlhe von 468 si., wegen schuldigen l55 fl.
c. 8. l:. bewilliget, und dazu drei Tags^tzungen,
nämlich auf den l l . Jun i , !). Juli und 13. August
l. I . , jedesmal um l d Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtsk.inzlei mit dem Bcisayc angeordnet,
daß die Realiläl, wenn sie dei der ersten und zwei-
ten Tagsatzung nicht um den Schätzimgslctcag oder
darüber an Mann gebracht werden konnte, bei der
dritten auch unter dem Echahungswcrthe hintange
geben weiden wl'ilde.

Das Schä'tzungsprotocoll, der Grundbnchser
tract und die Licitalionsbedeingniffe können täglich
hieramrs eingesehen werden.

Lack am l . Mai lL53.

Der k. k. Bezirkslichtcr:
Lev i tschn ig .

A n m e r k u n g Bei drr e,ste>, Fcilbietnng ist kein
Käufer erschienen.

Z. 88 l . (3) Nr. ! 50 I .
E d i c t .

Vom f. k. Bezirksgerichte wird dem unbekannt
wo befindlichen Barthulma Smuck und seinen tben<
falls unbekannten Erben hiemit erinnert.'

Es habe Frau Maria verwitwete Hauptmann
von Krainburg, gegen ihn die Klage aus Verjahlt-
und Erloschcnerklarung der, auf dem, an der im
Grundbuche der l. f. Stadt Krainburg umkommen^
den, in der Savcvorstatt zu Krainburg î,l> Eonsc,
Nr. 30 alt, 26 neu liegenden Hauses sammt Gar.
lens zu Gunsten der FranziSka Pogatschnig, gebo-
renen Panzer, für ihr Hcnathsgut pr. l?30 fl. A.
W. seit 21. Februar l822 intabulirtcn Ehcvcrtrag vom
«2. Jänner »803, mittelst Erklärung vom l l . Jam
ner l 823 , seit 27. Februar 1823 zu Gunsten dcö
Bartholma Smuck intabulirlen Forderung pr. l t>5 fi.
27 kr. eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den
überhaupt im rechtlichen oldmmgsmäßigen Wege
einzuschreiten wi^rn mögen, widrigens sie sich die
ans ihrer Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst
bcizumesscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. März
1853.

Z. 883. (3) Nr. 1467,
E d i c t .

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg wnd dem
unbekannt wo befindlichen Adam Kerzh lind seinen
ebenfalls unbekannten Erben hicmit kund gemacht:

Es habe wider ihn ThomaS Kerzh von Prä
dahl, die Klage auf Zuerkennung eines im Grund,
dliche der Herrfchast Egg ob Krainburg 5>,l> Urb.
Nr. lU8 lt. vorkommenden Oertrl. G^mves, ^
,/,<><!>,!li! <!.,l) genannt, eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den l3. September l. I . Früh 9
Uhr vor diesem Gerichte angeordnet ist.

Nachdem diesem Gerichte der Aufenthaltsort
des Beklagten und dcsscn Etven unbekannt ist, so
hat man ihnen auf ilire Gefahr und Kosten einen
^!l!-2t<»l- a<l 3 l l u „ l in der Person dcö Hrn. Dr.
Merk aufgestellt, mit welchem diese Rechtssache ge.
richlsordnungsmäßist verhandelt werden wird.
<». September l I . F»ül) 0 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalt dieses Geklagten und sei
mr Erben diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den Hrn. Dr. Merk als
Curator bestellt, mit welchem die eingebrachte Rechts,
sachc nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende er
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertrc.
ter die Rechtsbchelfe a„ die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu destel»
lrn und diesem Gerichte namhaft zu machen, und

Dessen werden die Beklagten zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zur Tagsahung
erscheinen, oder einen andern Sachwalter zu beste!-
len, oder aber dem bestellten Curator ihr Behelfe
mitzutheilen wissen werden, indem sich dieselben sonst
die Folgen ihrer Verabsä'umung nur selbst zuzu.
schreiben haben.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. März
l853.

3. 3N2. :, (3) E d i c t l Nr 5735.
V o n der k. k. Bezirkshauptmannschaft Treffen werden nachbcnannte, am 7 . , 8 . , 9. und

10 M ä r z d. I auf dem Assenlplatz nach Neustadt! nicht erschienene militärpfl ichtige Ind iv iduen ,
so wie jene, welche bereits in den früheren Jahren mittels Edict vorgeladen worden s ind , aufge-
fordert, binnen 4 Wochen um so gewisser Hieramts zu clscheinen, und ihre Abwesenheit zu recht,
fett igen, widrigens sie nach den allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würden.

« V o r - und Z u n a m e W o h n o r t ^ O r t s a e m e i n d e - ^

^ ' K G

S t e l l u n g s b e z i r k Tresfen - S e i s e n b e r g :

1 Gorentschitsch Matthäus Gruben 6 ' Hof ,832
2 Vouk Franz Eafara l Scisenverg ^
3 3aiz Johann Kleinkorrcn Z7 Ambrus „
4 Grandouz Jacob ^to II dto „
5 Simonzl)!zh Georg Zirnik bei Rauno l Neudegg „
6 Kurent Simon Neudegg 25 dto IMl
7 Beiger Call ' Seisenberg 82 Seisenberg „
8 Kosu Anton Trögetn l 4 Döbel nig ,83«
9 Zhernizh Veit Dödernik 2U dto „

w Ianusch Carl Altenmarkt 2 l Treffen , »
N Pirnat F>anz Kerschdmf 4 Ponique »
12 Pezhjak Mathias Kuschelouz « Amdrus »
13 Hudorovaz Johann Unterwalmberg 3 Vangenthon „
I I Sorizh Martin Seisenbeig 44 Seiscnberg „
, 5 Skrainer Anton Ambrus 27 Ambrus ,829
, 6 Iakopizh Franz Bilkenthal 17 dto . „
17 Horvat Anton Sagraz 8 Sagraz ,828
18 Vidiz Johann Moraitsch , 1 Moraitsch i^<i
19 Konzilia Josef AmtmannSdorf 3 Döderni? »
2« Hozhevar Johann Kaal 1 , ?lmdrus „
21 Koscm Flanz S t . Helena 7 Ncudegg „

S t e l l u n g s b e z i r k S i t t i c h . - S t . M a r t i n :

22 Krozval Franz Kosza 23 Villichberg ,832
23 Steier Andreas dto »9 dto >,
24 Ianzhar Johann ^ ' " ' 1 ) 34 S t . Veit
25, Berloger Jacob Gradische 2 ^i t ta i ,83«
2« Wisjak Josef Kres.xz 1 Kreö.uz
2? Derk Bernhard Bukomz »<» Bukoviz
28 Dcrnouschek Michael Kokza 2 l Billichberss ,>
29 Skubiz Josef Stangen «9 Tredeleu ,83tt
30 Sclisker Josef Eelo 7 Dodraua „
3 , Anzhika Josef dto ' l dto ,«28
32 Fink Franz Kleingaberje 7 Obergmk „
33 Suppantschitsch Josef Kreuzdorf ^ 15, Kreuzdorf »
34 Golob Georg Koöza 33 Villichberg »
35 Konzhar Johann dto 23 dto »
3li Tomaschitsch Adam ^iberga 23 St . Martm „
37 Supantschitsch Markus Pösendorf »2 Pö,endorf ,«27
38 Meglich Franz Gmaina l» Obelgmk
39 Prasnig Josef Draga l<» Draaa »
40 Achlin Josef ^'">cy » S t . Velt >,
4 , Machkouz Jacob Kreslnzpolane - 1 Kreömz ^
42 Golob Josef Kosza 33 Billichberg lt,2tt
43 Wirk Josef Golischberg 3 Krcöniz .,
44 Bokau Anton Kresnizberg L l dto ^

S t e l l ll n î s l> e z i r k )^ a s s e n f ll ß - W e i x e l st e i n :
45 Stamzer Josef Teischina 3 Nasscnfusz 1832
4« Schalamon Josef Verch ^ I ^ Savcnstein ,>
47 Ctamzcr Josef Kreuzdorf 4« dto „
48 Urigel Adam Klenouik , 19 S t . Margarethen ,831
49 Funda Jacob Iablanza »8 Sauenstein „
50 Urschizh Jacob Großpöland 2 S t . Margarethen .,
5 , Schetina Michael Nassenfuß 9 Nassenfuß »
52 Markovizh MathiaS Glinek 9 dto »
53 Udouzh Franz Podborst 25 Duor „
54 Dcbeuz Josef Govidul ^ dto »
55 Perjatu Franz Staal ^ dto 1830
5« Persche Mathias Dolenaoasi^ ^ St . Margarethen »
57 Skuschck Anton Mnnavaß 3 Tredelno „
58 Petcrlin Georg Obetdule 9 S t . Kanzian 1829
59 Schwarz Vincenz Nassenfuß 88 Nassenfuß ,828
60 Potozhm Jacob Podkrai 29 Natschach ^
Ul Krischaj Lukaö Kalchberg » Savenstein
<!2 Warthol Martin Schmarzna 2 " bto „
«3 Supan Markus Nachbarschaft S t . ilorcnz 22 Zirnik ,827
«4 Kußel Anton Hom ^ S t . Ruplecht ,82«
«5 Tekauzhizh 6arl Nassenfuß '.^ Nassenfuß >>
<j<l Urana ?lnton Duor ^ Duor »

K. k. Bezirköhanptmannschaft Tressen am 17. Juni »853.


